
Summary

Engagement policies

Indicator Metric ISS ESG Factor (Label) Actions Taken Portfolio 2024

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2024 Portfolio 2023

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2023 Portfolio 2022

Coverage 

(Applicable Cov.) 

2022

GHG Emissions

Scope 1 GHG 

emissions

GHG Emissions - Scope 1 

per Mio EUR Enterprise 

Value 438,12 59,03% 851,77 93,75% 813,60 91,20%

Scope 2 GHG 

Emissions​

GHG Emissions - Scope 2 

per Mio EUR Enterprise 

Value 407,87 59,03% 408,43 93,75% 422,14 91,20%

Scope 3 GHG 

Emissions​

GHG Emissions - Scope 3 

per Mio EUR Enterprise 

Value 13.410,60 59,03% 12.302,17 93,75% 14.791,16 91,20%

Unser Anspruch ist ein ethisch-nachhaltiger Anlageprozess. Dazu 

gehört auch, den CO2-Ausstoß der Unternehmen im Blick zu 

behalten, in die wir mit unseren Fonds investieren. Um unseren 

Beitrag zur Begrenzung der Erderwärmung auf 1,5 Grad zu leisten, 

sollen spätestens 2030 alle CO2-Emissionen unserer verwalteten 

Wertpapiere klimaneutral sein.

Da im Bereich der Scope-3-Emissionen fast 90% der 

Gesamtemissionen anfallen, wird die Steyler Ethik Bank hier 

ansetzen, um eine umfängliche Reduzierung der CO2-Emissionen zu 

erreichen. Dies stellt sich auf Grund einer noch dünnen Datenlagen 

als aktuell schwierig dar. Gegebenfalls kann hier durch aktives 

Engagement Einfluss genommen werden. Dadurch kann der Fokus 

der Unternehmen aktiv gelenkt und Strategien erörtert werden. 

Außerdem werden messbare Kennzahlen vorgegeben. Wenn diese 

nicht erreicht werden, wird divestiert. 

Die Steyler Ethik Bank arbeitet an einer systematischen Einführung 

und kontinuierlichen Verbesserung zur Prüfung und Steuerung der 

Klimawirkung unserer Eigenanlagen. Auch die internen 

Kompetenzen der Analysefähigkeit von Klimapolitik, -ökonomie und 

Klimawandelfolgen werden stetig ausgebaut. 

Mit unseren Anlagekriterien, verankert in unserer Anlagerichtlinie 

(https://www.steyler-bank.de/richtlinien), haben wir festgelegt, 

dass wir nicht in fossile Brennstoffe investieren. Der Gesamtumsatz 

für Unternehmen 

aus diesem Bereich wird auf 5 Prozent beschränkt. Für Händler 

fossiler Brennstoffe gilt ein maximaler Umsatzanteil von 10 Prozent. 

Zudem gelten für die einzelnen Brennstoffe folgende Regeln: 

Kohle: Ausgeschlossen wird, wer mehr als 1 Prozent mit der 

Förderung oder Verstromung von Kohle verdient. Auch Firmen, die 

mehr als 10 Prozent ihres Umsatzes als Dienstleister in diesem 

Bereich erwirtschaften, bleiben außen vor.

Gas: Ausgeschlossen wird, wer mehr als 1 Prozent mit der 

Förderung oder mehr als 5 Prozent mit der Energieerzeugung aus 

Gas verdient. Das Unternehmen darf maximal für 1 Prozent der 

weltweiten Produktion verantwortlich sein.

Öl: Ausgeschlossen wird, wer mehr als 1 Prozent mit der Förderung 

von oder Energieerzeugung aus Öl verdient. Das Unternehmen darf 

maximal für 1 Prozent der weltweiten Produktion verantwortlich 

sein.

Zudem gilt für unkonventionelle Fördermethoden: 

Fracking: Hier gilt eine Schwelle von 1 Prozent.

Öl- bzw. Teersand: Ausgeschlossen sind Produzenten, die mehr als 1 

Prozent ihres Umsatzes mit Rohstoffen aus Öl- bzw. Teersand 

erwirtschaften. 

Arctic Drilling: Unternehmen, die fossile Rohstoffe in der Arktis 

fördern, schließen wir aus. Für die Produktion sowie die reine 

Exploration von Lagerstätten gilt eine Schwelle von 0 Prozent.

Investitionsindikatoren der Steyler Ethik Bank - gemäß der Sustainable Finance Disclosure Regulation (SFDR) der EU

Um für Veränderung zu sorgen, betreiben wir auch Engagementprozesse. Hierfür setzten wir uns mit Unternehmen aus unseren Portfolien oder auch potenziellen Investees in Verbindung und suchen den Austausch zu Kontroversen und 

Verbesserungsmöglichkeiten in allen drei ESG-Themen. Dies geschieht auch in Kooperation mit unserer Ratingagentur ISS ESG oder anderen kirchlichen Banken.

SFDR PAI - Mandatory Corporate Indicators

Die Steyler Ethik Bank ist die älteste ethische Bank Deutschlands und die einzige Ordensbank Europas. Seit 1964 verstehen wir uns als ethische

Alternative in der Finanzwelt. Wir leben Nachhaltigkeit aus unseren Wurzeln und unserer Überzeugung heraus.

Mit unseren Anlagekriterien, bestehend aus einem mehrstufigen Prozess, der einen Best-in-class-Ansatz, Ausschlusskriterien und regelmäßige Nachhaltigkeitsanalysen beinhaltet, gestalten wir unsere Steyler Fair Investment Fonds (SFI) sowie 

unsere Eigenanlagen nach unseren Nachhaltigkeitsvorstellungen.

Auch über die Sustainable Development Goals (SDGs) lenken wir unsere Investitionen in Unternehmen, die ihren Teil zu einer ethischen und nachhaltigen Zukunft beitragen. Unsere ESG-Ratingagentur ISS ESG bewertet auch, inwiefern 

Unternehmen einen Beitrag zu den SDG-Zielen der Vereinten Nationen leisten. Die Skala beinhaltet eine Range von +10 (signifikant positiver Beitrag) bis -10 (signifikant negativer Beitrag). Um für die Steyler Fonds investierbar zu sein, muss 

über alle 17 Ziele hinweg mindestens ein neutraler Beitrag erreicht werden und bei keinem Einzelziel darf der Wert unter -5 fallen.

 Nach zu lesen ist das in unserer Anlagerichtlinie (https://www.steyler-bank.de/richtlinien).

Qualitative SFDR Disclosures
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Indicator Metric ISS ESG Factor (Label) Actions Taken Portfolio 2024

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2024 Portfolio 2023

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2023 Portfolio 2022

Coverage 

(Applicable Cov.) 

2022

Total GHG Emissions

GHG Emissions -Scope 

1+2+3 per Mio EUR 

Enterprise Value 14.256,59 59,03% 13.562,37 93,75% 16.026,90 91,20%

Carbon footprint

GHG Emissions -Scope 

1+2+3 per Mio EUR 

Enterprise Value 111,10 59,03% 264,69 93,75% 241,17 91,20%

GHG intensity of investee 

companies

GHG Emissions - 

Emissions Intensity - 

Scope 1+2+3 Emissions 

(EUR) 487,79 58,05% 645,73 100,00% 678,92 100,00%

Exposure to companies active in 

the fossil fuel sector

Share of investments 

in companies active in 

the fossil fuel sector

Fossil Fuel - Involvement 

(PAI) 0,47% 58,65% 0,91% 100,00% 0% 100,00%

Non-renewable energy 

consumption 0,08 16,87% 79,52 9,90% 82,83 6,76%

Non-renewable energy 

production 0,00 59,61% 0,00 99,10% 0,99 NoInformation

Unser Anspruch ist ein ethisch-nachhaltiger Anlageprozess. Dazu 

gehört auch, den CO2-Ausstoß der Unternehmen im Blick zu 

behalten, in die wir mit unseren Fonds investieren. Um unseren 

Beitrag zur Begrenzung der Erderwärmung auf 1,5 Grad zu leisten, 

sollen spätestens 2030 alle CO2-Emissionen unserer verwalteten 

Wertpapiere klimaneutral sein.

Da im Bereich der Scope-3-Emissionen fast 90% der 

Gesamtemissionen anfallen, wird die Steyler Ethik Bank hier 

ansetzen, um eine umfängliche Reduzierung der CO2-Emissionen zu 

erreichen. Dies stellt sich auf Grund einer noch dünnen Datenlagen 

als aktuell schwierig dar. Gegebenfalls kann hier durch aktives 

Engagement Einfluss genommen werden. Dadurch kann der Fokus 

der Unternehmen aktiv gelenkt und Strategien erörtert werden. 

Außerdem werden messbare Kennzahlen vorgegeben. Wenn diese 

nicht erreicht werden, wird divestiert. 

Die Steyler Ethik Bank arbeitet an einer systematischen Einführung 

und kontinuierlichen Verbesserung zur Prüfung und Steuerung der 

Klimawirkung unserer Eigenanlagen. Auch die internen 

Kompetenzen der Analysefähigkeit von Klimapolitik, -ökonomie und 

Klimawandelfolgen werden stetig ausgebaut. 

Mit unseren Anlagekriterien, verankert in unserer Anlagerichtlinie 

(https://www.steyler-bank.de/richtlinien), haben wir festgelegt, 

dass wir nicht in fossile Brennstoffe investieren. Der Gesamtumsatz 

für Unternehmen 

aus diesem Bereich wird auf 5 Prozent beschränkt. Für Händler 

fossiler Brennstoffe gilt ein maximaler Umsatzanteil von 10 Prozent. 

Zudem gelten für die einzelnen Brennstoffe folgende Regeln: 

Kohle: Ausgeschlossen wird, wer mehr als 1 Prozent mit der 

Förderung oder Verstromung von Kohle verdient. Auch Firmen, die 

mehr als 10 Prozent ihres Umsatzes als Dienstleister in diesem 

Bereich erwirtschaften, bleiben außen vor.

Gas: Ausgeschlossen wird, wer mehr als 1 Prozent mit der 

Förderung oder mehr als 5 Prozent mit der Energieerzeugung aus 

Gas verdient. Das Unternehmen darf maximal für 1 Prozent der 

weltweiten Produktion verantwortlich sein.

Öl: Ausgeschlossen wird, wer mehr als 1 Prozent mit der Förderung 

von oder Energieerzeugung aus Öl verdient. Das Unternehmen darf 

maximal für 1 Prozent der weltweiten Produktion verantwortlich 

sein.

Zudem gilt für unkonventionelle Fördermethoden: 

Fracking: Hier gilt eine Schwelle von 1 Prozent.

Öl- bzw. Teersand: Ausgeschlossen sind Produzenten, die mehr als 1 

Prozent ihres Umsatzes mit Rohstoffen aus Öl- bzw. Teersand 

erwirtschaften. 

Arctic Drilling: Unternehmen, die fossile Rohstoffe in der Arktis 

fördern, schließen wir aus. Für die Produktion sowie die reine 

Exploration von Lagerstätten gilt eine Schwelle von 0 Prozent.

Share of non-

renewable energy 

consumption and non-

renewable energy 

product of investee 

companies from non-

renewable energy 

sources compared to 

renewable energy 

sources, expressed as 

a percentage

Share of non-renewable energy 

consumption and production
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Indicator Metric ISS ESG Factor (Label) Actions Taken Portfolio 2024

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2024 Portfolio 2023

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2023 Portfolio 2022

Coverage 

(Applicable Cov.) 

2022

Energy consumption intensity 

per high impact climate 

sectorEnergy

Energy consumption 

in GWh per million 

EUR of revenue of 

investee companies, 

per high impact 

climate sector

Energy Consumption 

intensity (GWh/mEUR)

Zusätzlich zu den Ausschlussgrenzen in Bezug auf fossile 

Brennstoffe (s.o.) adressieren wir die Thematik Energieverbrauch 

sowohl über die SDGs als auch über eine interne Bewertung von ISS 

ESG.

Das Environmental Rating von ISS ESG beurteilt die 

Energieintensität, die Energieeffizienz und die Maßnahmen und 

Strategien zur Energiereduzierung. Wie die Unternehmen in 

unseren Portfolios abschneiden, haben wir so immer im Blick.

Über die SDG-Ziele "Bezahlbare und saubere Energie" und 

"nachhaltige/r Konsum und Produktion" schließen wir 

Unternehmen aus, die einen schlechteren Wert als -5 haben. 

Activities negatively affecting 

biodiversity-sensitive areas

Share of investments 

in investee companies 

WITH sites/operations 

located in or near 

biodiversity-sensitive 

areas where activities 

of those investee 

companies negatively 

affect those areas

Companies negatively 

affecting biodiversity-

sensitive areas​

Über die auf Biodiversität fokussierten SDGs 14 (Leben unter 

Wasser) und 15 (Leben an Land) werden Unternehmen für unsere 

Portfolios ausgesucht, die ihren Beitrag zu den Sustainable 

Development Goals leisten. 0,00 58,65% 0,00 100,00% 0,00 100%

Emissions to water​

Tons of emissions to 

water generated by 

investee companies 

per million EUR 

invested, expressed as 

a weighted average​

COD Emissions Per Mio 

EUR EVIC​

Über unsere Nachhaltigkeitsrating-Agentur ISS ESG adressieren wir 

sowohl Wasserverschmutzung als auch -verschwendung über ein 

themengerichtetes Engagement (Thematic Engagement) in Bezug 

auf wasserbezogene Strategien und Risikomangement. 

Außerdem werden Unternehmen ausgeschlossen, die beim SDG-

Ziel "sauberes Wasser und Sanitäreinrichtungen" einen negativen 

Beitrag (unter -5) leisten. 0,00 0,00% 0,10 1,85% 0,11 1%

Hazardous waste and radioactive 

waste ratio

Tons of hazardous 

waste generated by 

investee companies 

per million EUR 

invested, expressed as 

a weighted average

Hazardous Waste Per Mio 

EUR EVIC

Über das Rating werden die Intensität von Sondermüll und der 

Umgang und die Vermeidung von Sondermüll in der 

Produktherstellung bewertet. 

Außerdem schließen wir Unternehmen aus, die beim SDG-ZIel 

"Nachhaltiger Konsum & Produktion" einen Beitrag von unter -5 

leisten. Die Vermeidung von Müll ist hier ein Unterpunkt. 0,00 10,23% 130,18 3,13% 111,77 2%

Die enrergieintensivsten Sektoren 

waren: 

1. Wasserversorgung, Kanalisation, 

Abfallwirtschaft

und Sanierungsmaßnahmen

2. Herstellung

3. Groß- und Einzelhandel, Reparatur 

von Fahrzeugen und Motorrädern
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Indicator Metric ISS ESG Factor (Label) Actions Taken Portfolio 2024

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2024 Portfolio 2023

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2023 Portfolio 2022

Coverage 

(Applicable Cov.) 

2022

Violations of UN Global Compact 

(UNGC) principles & Organization 

for Economic Cooperation and 

Development (OECD) Guidelines 

for Multinational Enterprises

Share of investments 

in investee companies 

that have been 

involved in violations 

of the UNGC 

principles or OECD 

Guidelines for 

Multinational 

Enterprises

UNGC / OECD Guidelines 

Violations 0,00 58,65% 0,00 100,00% 0,00 100%

Lack of processes and compliance 

with UN Global Compact 

principles and OECD Guidelines 

for Multinational Enterprises

Share of investments 

in investee companies 

without policies to 

monitor compliance 

with the UNGC 

principles or OECD 

Guidelines for 

Multinational 

Enterprises or 

grievance /complaints 

handling mechanisms 

to address violations 

of the UNGC 

principles or OECD 

Guidelines for 

Multinational 

Enterprises​​

Lack of processes 

monitoring UNGC and 

OECD Guidelines 

compliance​ 4,98% 51,78% 2,58% 80,98% 1,94% 85%

Unadjusted gender pay gap

Average unadjusted 

gender pay gap of 

investee companies

Unadjusted gender pay 

gap

Dieser PAI wird im Rahmen des Unterpunktes "sozialer Einfluss des 

Produktportfolios" und des SDG-Ziels 5 "Geschlechtergleichheit" 

berücksichtigt. -0,10% 2,76% 18,04% 13,59% 23,53% 13%

Die Prinzipien des UN Global Compact sowie die OECD-Leitsätze für 

multinationale Unternehmen adressieren wir über das Norm-Based 

Research von ISS ESG. Nur Unternehmen, die sich an diese 

Vorgaben halten, werden Teil unseres Depot A.

Der UN Global Compact umfasst 10 Prinzipien die den Klimawandel, 

die Korruption, Menschenrechte und Arbeitsbedingen umfassen 

(https://www.globalcompact.de/ueber-uns/united-nations-global-

compact).

Die OECD-Leitsätze wurden von allen OECD-Mitgliedern und 

weiteren Ländern unterzeichnet, die sich damit verpflichten, alle 

auf ihrem Gebiet tätigen Unternehmen zur Einhaltung anzuhalten. 

Thematisiert werden auch hier u.a. Menschenrechte, Umwelt und 

Verbraucherinteressen. 

(https://www.oecd.org/berlin/publikationen/oecd-leitsaetze-fuer-

multinationale-unternehmen.htm)
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Indicator Metric ISS ESG Factor (Label) Actions Taken Portfolio 2024

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2024 Portfolio 2023

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2023 Portfolio 2022

Coverage 

(Applicable Cov.) 

2022

Board gender diversity

Average ratio of 

female to male board 

members in investee 

Companies Women on Board (%)

Der Anteil an Frauen in Führungspositionen wird ins Verhältnis zu 

dem Gesamtanteil an Frauen im Unternehmen gesetzt und fließt ins 

Sozialrating des Unternehmens ein. Auch der Anteil an weiblichen 

Vorständen und die Umsetzung des Gesetzes „für die 

gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und Männern an 

Führungspositionen in der Privatwirtschaft und im öffentlichen 

Dienst“ wird mitbewertet.

Über unsere Proxy-Voting-Richtlinien bei unseren Fonds über die 

Ethos Stiftung adressieren wir das Thema ebenfalls. Im Depot A 

halten wir so gut wie keine Aktien. Auf Hauptversammlungen ist die 

Steyler Ethik Bank aber über unser Engagement-Portfolio vertreten - 

ein Projekt in Kooperation mit der Alanus Hochschule. 7,04% 17,76% 42,67% 50,40% 43,18% 33%

Exposure to controversial 

weapons (anti-personnel mines, 

cluster munitions, chemical 

weapons and biological weapons)

Share of investments 

in investee companies 

involved in the 

manufacture or selling 

of controversial 

weapons

Controversial weapons 

involvement (APM, CM, 

Bio, Chem)

Die Thematik kontroverse Waffen wird über unsere 

Ausschlusskriterien adressiert. Unternehmen die Waffen/ 

Rüstungsgüter herstellen und Staaten die gegen den 

Atomwaffensperrvertrag verstoßen, werden zu 100% 

ausgesschlossen. 0,00% 58,65% 0,00% 100,00% 0,00% 100%

Indicator Metric ISS ESG Factor (Label) Actions Taken

Emissions of air pollutants

Tons of air pollutants 

equivalent per million 

EUR invested, 

expressed as a 

weighted average

Total air emissions 

(Metric Tons) per Mio 

EUR EVIC

Welchen Beitrag Unternehmen zur Luftverschmutzung leisten, wird 

ebenfalls durch ISS ESG geprüft und fließt in den Prüfpunkt 

Umweltmanagement mit ein. 

Außerdem adressieren wir dieses Thema über das SDG-Ziel 11 

"Nachhaltige Städte und Gemeinden". 0,00 0,49% 1,24 2,03% No Information 0,00%

Investing in companies without 

carbon emission reduction 

initiatives

Share of investments 

in investee companies 

without carbon 

emission reduction 

initiatives aimed at 

aligning with the Paris 

Agreement

Companies without 

carbon emission 

reduction initiatives

ISS ESG bewertet sowohl die CO2-Intensität als auch -effizienz und 

über das Carbon Risk Rating, inwiefern ein Unternehmen Risiken im 

Hinblick auf CO2-Emissionen vermeidet und Chancen für eine 

Verbesserung nutzt.

Ebenfalls Einfluss nimmt die Bewertung des SDG-Ziels 13 

"Maßnahmen zum Klimaschutz". 47,24% 59,05% 83,72% 100,00% 78,40% 93,95%

SFDR PAI - Additional Corporate Indicators

Emissions

Water, Waste and Material Emissions
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Indicator Metric ISS ESG Factor (Label) Actions Taken Portfolio 2024

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2024 Portfolio 2023

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2023 Portfolio 2022

Coverage 

(Applicable Cov.) 

2022

Water usage and recycling

Average amount of 

water consumed and 

reclaimed by the 

investee companies 

(in cubic meter) per 

million EUR of 

revenue of investee 

companies

Freshwater use intensity 

(cubic metres per Mio 

EUR of revenue)

Über unsere Nachhaltigkeitsrating-Agentur ISS ESG adressieren wir 

sowohl Wasserverschmutzung als auch -verschwendung über ein 

themengerichtetes Engagement (Thematic Engagement) in Bezug 

auf wasserbezogene Strategien und Risikomanagement. 

Auch beim Punkt Wassser werden Effizienz und Intensität der 

Nutzung überprüft und fließen ins Gesamtrating ein. 

Über das SDG-Ziel "Sauberes Wasser und Sanitäreinrichtungen" 

wird dieser PAI ebenfalls adressiert. 27,69 11,18% 2.435,73 42,48% 2.550,75 30,56%

Freshwater use intensity (cubic 

metres per Mio EUR of revenue)

Share of investments 

in investee companies 

without water 

management policies

Lack of water 

management policies

Im Rating adressiert ISS ESG ebenfalls die Ziele und Maßnahmen zur 

Reduzierung von Frischwasserverwendung. 

Auch hier findet die Bewertung des SDG-Ziels "Sauberes Wasser 

und Sanitäreinrichtungen" Einfluss. 0,02 4,81% 0,00 6,97% 0,00 5,24%

Non-recycled waste ratio

Tonnes of non-

recycled waste 

generated by investee 

companies per million 

EUR invested, 

expressed as a 

weighted average

Total Waste per Mio EUR 

EVIC

Über das Rating werden die Abfallintensität, der Umgang und die 

Vermeidung von Abfall in der Produktherstellung bewertet. 

Außerdem schließen wir Unternehmen aus, die beim SDG-Ziel 

"Nachhaltiger Konsum & Produktion" einen Beitrag von unter -5 

leisten. Die Vermeidung von Müll ist hier ein Unterpunkt. 0,01 15,00% 19,14 7,35% 18,66 5,53%

Natural Species and Protected 

areas

Share of investments 

in investee companies 

whose operations 

affect threatened 

Species

Controversies affecting 

threatened species

Auch hier kommt das Übereinkommen über die biologische Vielfalt 

(Biodiversitätskonvention) der Vereinten Nationen für Umwelt und 

Entwicklung (UNCED) zum Tragen. Darüber wird der Erhalt der 

Arten und der Schutzgebiete adressiert.  Es ist weltweit das 

umfassendste Abkommen zum Schutz der Natur und Sicherung der 

natürlichen Lebensgrundlagen. 

Auch über die SDG-Ziel "Leben an Land" und "Leben unter Wasser" 

stellen wir sicher, dass die Unternehmen in die wir investieren, 

keinen signifikanten negativen Einfluss (unter 

-5) auf den Erhalt der Arten und der Schutzgebiete hat. 0,00 58,65% 0,00 100,00% 0,00 100,00%

Investments in companies 

without workplace accident 

prevention policies

Share of investments 

in investee companies 

without a workplace 

accident prevention 

policy

Companies without 

workplace accident 

prevention policies

Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit werden an verschiedenen 

Stellen geprüft. In die Bewertung unseres Researchanbieters fließen 

die Implementierung und Zertifizierung eines  Gesundheits- und 

Sicherheitsmanagementsystems sowie eventuelle Kontroversen in 

Bezug auf sicherheitsrelevante Aspekte ein.

Über das 8. SDG-Ziel "Menschenwürdige Arbeit und 

Wirtschaftswachstum" fließen Themen wie Arbeitsschutz und -

sicherheit ebenfalls mit ein. 4,42% 50,00% 36,28% 54,84% 32,34% 49,03%

Social & Employee Matters
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Indicator Metric ISS ESG Factor (Label) Actions Taken Portfolio 2024

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2024 Portfolio 2023

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2023 Portfolio 2022

Coverage 

(Applicable Cov.) 

2022

Employee Injury Rate

This factor identifies if 

a company discloses 

an injury rate for its 

employees. 

The injury rate is defined 

as injuries per 200,000 

hours worked. 

Auch diese Kennzahl wird erhoben und fließt über die 

"Notfallreaktion" und über die Beobachtung, wie nach einer 

Kontroverse mit sicherheitsrelevanten Aspekten reagiert wird, mit 

ein. Der Datenpunkt hat sich 2024 geändert. Die Vergleichbarkeit zu 

den Vorjahren ist nur eingeschränkt möglich. 0,03 3,24% 1,14 7,88% 1,14 5,93%

Lack of a supplier code​ of 

conduct

Share of investments 

in investee companies 

without any supplier 

code of conduct 

(against unsafe 

working conditions, 

precarious work, child 

labour and forced 

labour)​

Lack of supplier code of 

conduct​

ISS ESG erhebt ebenfalls Daten dazu, ob ein Code of Conduct über 

die Lieferketten hinweg installiert wurde, diese Daten fließen in den 

Governance Score mit ein. 13,70% 50,00% 28,04% 80,98% 27,91% 84,88%

Insufficient whistleblower 

protection

Share of investments 

in entities without 

policies on the 

protection of 

whistleblowers​

Disclosure of confidential 

hotline/ protection of 

whistleblowers​

Der Whistleblowerschutz ist Teil der Arbeitsrechte und 

-bedingungen und fließt ebenfalls in die Bewertung mit ein. 0,98% 50,00% 0,00% 54,84% 0,00% 49,03%

Excessive CEO pay​ ratio

Average ratio within 

investee companies of 

the annual total 

compensation for the 

highest compensated 

individual to the 

median annual total 

compensation for all 

employees (excluding 

the highest 

compensated 

individual)

CEO / Median Employee 

pay ratio​

Auch diese KPI wird im Rahmen der Governance Score erhoben und 

fließt in die Gesamtbewertung ein. 1,32 0,49% 269,54 4,78% 284,75 2,91%

Lack of a human rights Policy

Share of investments 

in entities without a 

human rights policy

Share of investments in 

entities without a human 

rights policy 26,05% 50,00% 20,67% 80,98% 18,27% 84,88%

Human Rights, Anti Corruption & Anti Bribery

Die Einhaltung der Menschenrechte wird auf Grundlage der UN 

Guiding Principles for Business and Human Rights geprüft. Auch, ob 

Richtlinien, Standards und ein Due-Diligence-Prozess hierfür 

implementiert wurden.

Wenn bisher keine Menschrechtsrichtlinien im Unternehmen 

existieren, sind die Unternehmen natürlich trotzdem an die 

Vorgaben der UN Guiding Principles gebunden. Sollten 

schwerwiegende Kontroversen auftauchen, die die Menschrechte 

verletzten, werden wir informiert und starten ein Engagement oder 

divestieren.
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Indicator Metric ISS ESG Factor (Label) Actions Taken Portfolio 2024

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2024 Portfolio 2023

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2023 Portfolio 2022

Coverage 

(Applicable Cov.) 

2022

Lack of due diligence

Share of investments 

in entities without a 

due diligence process 

to identify, prevent, 

mitigate and address 

adverse human rights 

Impacts

Lack of human rights due 

diligence procedures​ 20,83% 50,00% 30,39% 62,69% 35,87% 68,39%

Cases of insufficient action taken 

to address breaches of standards 

of anti-corruption and 

antibribery

Share of investments 

in investee companies 

with identified 

insufficiencies in 

actions taken to 

address breaches in 

procedures and 

standards of anti-

corruption and anti-

bribery

Insufficient action taken 

to address anti-corruption 

breaches

Investitionen in Unternehmen mit kontroversen Geschäftspraktiken 

haben wir grundsätzlich ausgeschlossen. Informationen über 

Korruptionsvorfälle, Training zur Verhinderung von Korruption und 

Due Diligence im Rahmen der Lieferkette fließen in jede Bewertung 

mit ein.

Über das SDG-Ziel 16 "Frieden, Gerechtigkeit und starke 

Institutionen" wird auch geprüft, welchen Beitrag Unternehmen zu 

den Themen Korruption und Bestechung beitragen. 0,00 58,65% 0,00 100,00% 0,00% 100,00%

Indicator Metric ISS ESG Factor (Label) Actions Taken

GHG intensity

GHG intensity of 

investee countries​

Sovereign Emissions - 

Production Intensity 

(tCO₂e/Mio EUR GDP)​

Für Staaten gilt, dass wir nur in sie investieren, wenn sie das 

Klimaabkommen von Paris (COP21) ratifiziert haben und sich damit 

völkerrechtlich verbindlich zeigen, die Klimaerwärmung auf deutlich 

unter 2 Grad Celsius gegenüber dem vorindustriellen Niveau zu 

begrenzen. Ziele sind drastisch sinkende Emissionen z.B. durch 

Dekarbonisierung der Wirtschaftweise und Stärkung natürlicher 

Kohlenstoffsenken (wie Wälder oder Moore) und eine zukünftige 

Treibhausgasneutralität.  16,63 14,31% 178,90 54,46% 282,31 48,04%

SFDR PAI - Sovereign and Supranatural Mandatory Corporate Indicators

Die Einhaltung der Menschenrechte wird auf Grundlage der UN 

Guiding Principles for Business and Human Rights geprüft. Auch, ob 

Richtlinien, Standards und ein Due-Diligence-Prozess hierfür 

implementiert wurden.

Wenn bisher keine Menschrechtsrichtlinien im Unternehmen 

existieren, sind die Unternehmen natürlich trotzdem an die 

Vorgaben der UN Guiding Principles gebunden. Sollten 

schwerwiegende Kontroversen auftauchen, die die Menschrechte 

verletzten, werden wir informiert und starten ein Engagement oder 

divestieren.
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Indicator Metric ISS ESG Factor (Label) Actions Taken Portfolio 2024

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2024 Portfolio 2023

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2023 Portfolio 2022

Coverage 

(Applicable Cov.) 

2022

Investee countries​ subject to 

social​ violations

Number of investee 

countries subject to 

social violations 

(absolute number and 

relative number 

divided by all investee 

countries), as referred 

to in international 

treaties and 

conventions, United 

Nations principles 

and, where 

applicable, national 

law​

Countries subject to social 

violations​

Die Steyler Ethik Bank investiert nicht in Länder, in denen 

Menschrechte massiv eingeschränkt sind (Folter, Diskriminierung, 

Willkür), die die Todesstrafe vollstrecken oder die laut Freedom 

House nicht als "frei" oder wenigstens "teilweise frei" gelten. 

Zusätzlich schließen wir Länder aus, die den UN-

Atomwaffensperrvertrag, das Pariser Klimaschutzabkommen und 

die UN-Biodiversitätskonvention nicht unterzeichnet haben. Länder 

in denen schwere Arbeitsrechtsverletzungen weit verbreitet sind, 

ein hoher Grad an Korruption herrscht (Wert < 50 beim Corruption 

Perceptions Index) oder deren Mitlitärbudget über 3% des BIP 

ausmacht, sind für uns ebenfalls nicht investierbar. 0,00 11,71% 0,00 54,46% 0 48,04%

Indicator Metric ISS ESG Factor (Label) Actions Taken

Average income​ inequality score​

The distribution of 

income and economic 

inequality among the 

participants in a 

particular economy 

including a 

quantitative indicator 

explained in the 

explanation column​​

CtR Topic - Income 

inequality (Num)​​

Einkommensverteilung und wirtschaftliche Ungleichheit wird über 

das SDG-Ziel 10 (Weniger Ungleichheiten) abgedeckt. Auch hier darf 

ein Unternehmen keinen signifikaten negativen Einfluss (unter -5) 

bei diesem Ziel ausüben und muss insgesamt, über alle 17 Ziele 

hinweg, einen mindestens neutralen Beitrag leisten.  0,18 14,31% 2,16 54,46% 2,00 48%

Average freedom​ of expression 

score

Measuring the extent 

to which political and 

civil society 

organisations can 

operate freely 

including a 

quantitative indicator 

explained in the 

explanation column​

CtR Score - Status of 

freedom of speech and 

press (Num)​

Die Bewertung der Rede- und Meinungsfreiheit fließt bei Staaten in 

den ISS ESG-Bewertungspunkt "Menschenrechte und fundamentale 

Freiheiten" mit ein. 0,23 14,31% 3,37 54,46% 3,33 48%

Additional Indicators
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Indicator Metric ISS ESG Factor (Label) Actions Taken Portfolio 2024

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2024 Portfolio 2023

Coverage 

(Applicable 

Coverage) 2023 Portfolio 2022

Coverage 

(Applicable Cov.) 

2022

Average human​ rights 

performance​

Measure of the 

average human rights 

performance of 

investee countries 

using​ a quantitative 

indicator explained in 

the​ explanation 

column

Safeguarding of civil and 

political rights (Num)​

Die Wahrung bürgerlicher und politischer Rechte bei Staaten fließt 

ebenfalls in den ISS ESG-Bewertungspunkt "Menschenrechte und 

fundamentale Freiheiten" mit ein. 0,23 14,31% 3,33 54,46% 3,34 48%

Average​ corruption score

Measure of the 

perceived level of 

public sector 

corruption using a 

quantitative indicator 

explained in the 

explanation column​

Measure of the perceived 

level of public sector 

corruption using a 

quantitative indicator 

explained in the 

explanation column​

Länder mit einem hohen Grad an Korruption (Wert < 50 beim 

Corruption Perceptions Index) können nicht in unser Depot A 

aufgenommen werden. 0,11 14,31% 1,85 54,46% 1,83 48%

Non-cooperative​ tax jurisdictions​

Investments in 

jurisdictions on the EU 

list of non-

cooperative 

jurisdictions for tax 

purposes​​

EU list of non-cooperative 

jurisdictions​

Die EU-Liste nicht kooperativer Steuergebiete ist Teil der EU-

Bemühungen zur Bekämpfung von Steuerhinterziehung und 

Steuervermeidung. Unternehmen, die sich auf dieser Liste 

befinden, können grundsätzlich nicht in unser Anlageuniversum 

aufgenommen werden. 0,00 11,71% 0,00 54,46% 0,00 48%

Average rule of​ law score

Measure of the level 

of corruption, lack of 

fundamental rights, 

and the deficiencies in 

civil and criminal 

justice using a 

quantitative indicator 

explained in the 

explanation column​

CtR Score - Rule of law 

(Num)​

Der Grad der Rechtsstaatlichkeit fließt über die Bewertung des 

gesamten politischen Systems ins "Social Rating" mit ein. 0,15 14,31% 1,98 54,46% 1,67 48%
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